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Nach einem feinen Nachtessen, welches von Antonia Willisch und ihren Helferinnen 
zubereitet und von der Frauenriege offeriert wurde, konnte ich  am Donnerstag      
24. Januar  um 19.45 Uhr mit der GV beginnen. Ich begrüsste die Ehrenmitglieder, 
Aktiven, Frei- und Passivmitglieder im kath. Pfarreizentrum zur 54.  ordentlichen 
Generalversammlung. 
 
Schon zur Tradition gehört der Fondue/Raclettplausch in der Halbinsel Au. Der 
Einladung folgten wiederum 43 unternehmungslustige Frauen aus allen Riegen. Am 
Donnerstag 21. Februar kamen die einen zu Fuss ab dem Seegüetli. Die anderen 
kamen mit dem Bus und einige mit dem eigenen Auto in die Halbinsel Au, wie immer 
wurde dieser Anlass ein Riesenerfolg, zufriedene Frauen machten sich am späteren 
Nachmittag auf den Heimweg. 
 
Bei herrlichem Sommerwetter trafen sich am 19. Juni einige Frauen zur 
Altstadtführung in Zürich, die von Helen und Susanna organisiert wurde.  Bei Speis 
und Trank auf dem Pier7, dem schwimmenden Restaurant, wurde nochmals über die 
vielen Eindrücke diskutiert. Das Schiff brachte uns bei schönstem Sonnenschein 
zurück nach Horgen.  
 
Am Sonntag 23. Juni wurde von der Gemeinde Horgen der Fahnenempfang mit 
anschliessendem Apero auf dem Gemeindeplatz organisiert. Viele Angehörige, 
Turnerkollegen und Freunden nahmen die Turner und Turnerinnen vom ETF in Aarau 
in Empfang.   
 
Der gemeinsame Turnerarbend fand am 21. August in der Rotweghalle statt, welcher 
von Silvia und Susanna organisiert wurde. Gaby Genner gab uns eine Lektion in Line 
Dance zu aktuellster Musik. Alle Turnerinnen machten begeistert mit. Die einen 
hatten am Anfang etwas Mühe, gegen Ende der Lektion klappte dies mit den 
Schrittkombinationen doch schon  ganz ordentlich. Bei einem feinen Nachtessen im 
Glärnischhof wurde noch lange diskutiert.  
 
Am 31. August ging es auf die 2-tägige Wanderung ins Tessin. Am Samstag war das 
Ziel die Alp Foppa auf dem Monte Tamaro mit der berühmten Kirche vom Architekten 
Mario Botta. Wieder zurück in Lugano genossen wir etwas Freizeit bevor wir zum 
Nachtessen gingen. Am 1. September, nach einem reichhaltigen Frühstück, fuhren 
wir mit dem Postauto nach Carona. Auch hier wurde für jede etwas geboten. 
Wandern, im Grotto sich ausruhen, die Landschaft geniessen oder die 



  
 

Wallfahrtskirche zu besichtigen. Bei so vielen Attraktionen verging die Zeit viel zu 
schnell und wir mussten den sonnigen Süden  verlassen. Nach dem Gotthardtunnel 
empfing uns das Regenwetter. 
 
Am 28. September folgte der nächste Anlass und zwar ein Grillplausch, im 
Mehrzweckgebäude Horgenberg,  für den gesamten Turnverein. Auch hier kamen 
zahlreiche Turner- und Turnerinnen aus allen Abteilungen. Bei einem offerierten 
Apero kam man schon mit den verschiedensten Turnern ins Diskutieren, es war sicher 
nicht der letzte gemeinsame Anlass des Gesamtvereins.  
 
Es wird Herbst und 18 Frauen machten sich auf den Weg nach Luino. Das Wetter ist 
nicht auf unserer Seite, es regnete nur einmal, sogar im Tessin und in Italien war die 
Sonne uns nicht gutgesinnt. Das Shoppen machte so nur halb so viel Spass und  wir 
mussten bereits am nächsten Tag feststellen, dass wir bei schönem Wetter einiges 
mehr eingekauft hätten.  
 
Zum 3. Mal organisierte Phillip Dodgson und neu Beatrix Dodgson das 48. Volleyball-
Turnier in der Turnhalle Waldegg. Einmal mehr war die Festwirtschaft in den 
organisatorischen Händen von Antonia Willisch. Dank den Kochkünsten der 
Volleyballer- und Volleyballerinnen sowie den Helferinnen der Frauenriege und den 
selbstgebackenen Kuchen konnte am 09./10. November das Volleyball-Turnier 
durchgeführt werden. Der Dank gilt allen die dazu beigetragen haben, dass dieses 
Turnier einmal mehr ein voller Erfolg wurde.  
 
Schon wieder ist ein ereignisreiches Turnerjahr, mit Chlausabenden in allen 
Abteilungen, zu Ende gegangen.  
 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die etwas organisiert und zu einem tollen Jahr 
beigetragen haben. 

 
          
 

Herzlichst 
         eure Präsidentin 
         Daniela Niedermann 
        




